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A n fra g e 

der Abgeordneten 

und Kollegen 

an den Bundeskanzler 

betreffend Bewertungsänderungsgesetz 

Der Ministerrat hat in seiner Sitzung vom 14.10.1985 die 

Regierungsvorlage zum Bewertungsänderungsgesetz ver­

abschiedet und daraufhin dem Nationalrat zugeleitet. 

Da Ministerratsbeschlüsse einstimmig gefaßt werden, müssen 

sich alle bei dieser Sitzung anwesenden ~egierungsmitglieder 

für diese Regierungsvorlage ausgesprochen haben. 

Nunmehr wird von einem Partner der sozialistischen Koalitions­

regierung in der Öffentlichkeit der Eindruck vermittelt, gegen 

diesen Bewertungsänderungsgesetz-Entwurf zu sein. 

Immerhin handelt es sich dabei um eine gewaltige Schröpfaktion 

zulasten der Staatsbürger, da die Einheitswerte bis zum Sechs­

fachen angehoben würden, falls diese Regierungsvorlage Gesetz 

werden sollte. 

Bisher konnte seitens der ÖVP die Beschlußfassung dieses Be­

lastungsgesetzes im Finanz- und Budgetausschuß und im Plenum 

des Nationalrates erfolgreich verhindert werden. 

Solange jedoch diese Regierungsvorlage im Parlament liegt, 

muß man annehmen, daß sich die sozialistische Koalition damit 

voll identifiziert. Sollte dies nicht der Fall sein, bietet 

sich gemäß § 25 der Geschäftsordnung des Nationalrates die 
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Möglichkeit an, Vorlagen der Bundesregierung "bis zum 

Beginn der Abstimmung im Ausschuß" zurückzuziehen' 

Um einerseits klarzustellen, ob die Bundesregierung nach 

wie vor zu ihrer Vorlage steht, andererseits heraus­

zufinden, welche Regierungsmitglieder bei der Beschluß­

fassung durch den Ministerrat am 14.10.1985 anwesend 

waren, stellen die unterfertigten Abgeordneten an den 

Bundeskanzler folgende 

A n fra g e 

1) Wird die Bundesregierung die Regierungsvorlage; 

738 d.B. zu den Stenographischen Protokollen des 

Nationalrates betreffend Bewertungsänderungsgesetz 

1985 zurückziehen? 

2) Wenn ja, bis wann wird dies der Fall sein? 

3) Welche Minister und Staatssekretäre waren bei der 

Ministerratssitzung vom 14.10.1985 bei der Beschluß­

fassung anwesend? 

4) Welche Regierungsmitglieder haben der oben er­

wähnten Regierungsvorlage ihre Zustimmung gegeben? 
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